
 

 

PERSONALVERTRETUNG 
 Fraktion    Christlicher      Gewerkschafter 

 Kameradschaft der Exekutive Österreichs 
 

 

Wien, am 10. März 2023 

 

An den  

Zentralausschuss für die 

Bediensteten des öffentlichen Sicherheitswesens 

 

 

Betreff:  Laut Medienberichten vom 10.03.2023 sind sichtbare Körper-Tattoos ab sofort 
bei der „Polizei“ erlaubt. 

  

Antrag auf ein sofortiges Informations- bzw. Beratungsgespräch mit dem 
Dienstgeber  

 
 

Antrag 
 

 
Der Zentralausschuss möge beschließen, das BMI aufzufordern, in einem Beratungs- 
gespräch den Inhalt des KRONEN ZEITUNG Artikels vom 10.03.2023 über die Erlaubnis 
sichtbarer Tattoos bei der Polizei mit dem Zentralausschuss zu besprechen.  
 
 

Begründung: 
 

Der Bundesminister für Inneres Mag. Gerhard KARNER wird in der KRONEN ZEITUNG vom 
10.03.2023 wie folgt zitiert: 
„Es hat sich in der Gesellschaft viel verändert. Daher wird die Polizei die Vorschriften 
ändern und jetzt auch sichtbare Tattoos erlauben.“ 
Dem Zentralausschuss liegt bis dato keinerlei Entwurf oder Absichtserklärung für eine derartige 
notwendige Abänderung der Vorschriften vor. 
 
Die FCG-KdEÖ stellt daher den Antrag auf ein sofortiges Beratungsgespräch mit dem 
Zentralausschuss.   
 
Der Zentralausschuss möge dem Antrag der FCG-KdEÖ die Zustimmung erteilen und voll 
inhaltlich unterstützen. 

 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 

 

Reinhard ZIMMERMANN 
Alfred ISER Herbert PERNKOPF 

Eduard TSCHERNKO Reinhold SIESS Andreas HOCHEGGER 
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